
RAUCHVERBOT 

          Heutzutage spricht man sehr oft über das Rauchen und Rauchverbot. Die Nichtraucher 

sind für das Rauchverbot und die Raucher natürlich für das Erlebnis des Rauchens. Alle 

wissen, dass das Rauchen gesundheitsschädlich ist, trotzdem begegnen wir öfter und öfter F F 

jüngeren Kindern, die rauchen. Nun schauen wir ein paar Gründe an, die für oder gegen das 

Rauchen sprechen L. 

         Ein häufiges Argument gegen das Rauchen ist, dass nicht nur die Erwachsenen, sondern 

auch die Kinder den unangenehmen und schädlichen Zigarettenrauch einatmen LF. In einem 

solchen F Fall ist es Fschlechter ein Passivraucher zu F sein, weil der Rauch für sie 

schädlicher als für die Raucher ist. Das ist von den Rauchern rücksichtslos, dass sie auch auf 

den öffentlichen Plätzen rauchen. 

          Andererseits die Kinder verteidigen dagegen nicht. Obwohl die Zigaretten immer teurer 

werden F, sind sie F leicht zugänglich. Hier ist das Problem, dass es F den Geschäftsleuten 

nur um den Verdienst geht, aber nicht um die Gesundheit der Kinder und sie kontrollieren 

nicht bei dem Verkauf den Personalausweiß. Leider geben auch manche Eltern ihren Kindern 

FF Zigaretten. 

          TT Allerdings sprechen viele Argumente dagegen. Viele Raucher sind sich nicht 

bewusst, dass sie infolge des Rauchens erkranken können. Es schädigt die F Lungen, die 

Atemwege, es verursacht F Krebs, gelbe L Zähne und Nägel usw. Ganz zu schweigen davon, 

dass es sehr unangenehm für Nichtraucher ist, wenn sie im Restaurant essen wollen und der 

Rauch verleidet es ihnen. 

          Deshalb T bin ich der Meinung, dass das Rauchen auf öffentlichen Plätzen F mehr 

kontrolliert werden F sollte, damit das die Leute nicht belästigt, die ihre F Gesundheit nicht 

vernichten wollen L. 

 

Guter Text, nur teilweise hat die Verknüpfung nicht richtig funktioniert. 
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